
9 Νοεμβρίου 2009

Das Leben und Wirken des ehrw. Seraphim von 
Sarow (5)

Seraphim von Sarow (4)

Obzwar heilige Reliquien in der Russischen Kirche schon seit langem verehrt 
werden, hat sich im Bewußtsein des Volkes hinsichtlich der Bedeutung der 
sterblichen Überreste von Heiligen im religiösen Leben der Orthodoxen eine 
unrichtige Meinung verfestigt. Dieser Meinung zufolge handle es sich bei den 
unverwesten Reliquien um einen ganzen Körper. Diese falsche Ansicht muß in der 
Synodalperiode der Kirche aufgekommen sein. Im Mittelalter hatte man sich über 
den Zustand der sterblichen Überreste von entschlafenen Gottesdienern weiter 
keine Gedanken gemacht: als die Mariä Entschlafens – Kathedrale umgebaut wurde 
und die sterblichen Überreste hoher geistlicher Würdenträger von Moskau 
umgebettet werden mußten, da wußten alle – Ionas Leichnam war unverwest, bei 
Fotij hatte er sich teilweise erhalten, und von Kiprian waren nur noch die Gebeine 
übriggeblieben. Bevor die Kirche die Akte über die Inaugenscheinnahme der 
sterblichen Überreste des Mönchspriesters Seraphim verlautbarte,hatte sie das 
Volk über die orthodoxe Lehre von den heiligen Reliquien aufgeklärt. So erhielt die 
Herde Kenntnis, daß in allen schriftlichen Erwähnungen der Kirchenlehrer über die 
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heiligen Reliquien unter den sterblichen Überresten die Gebeine zu verstehen seien.
Weiter… (περισσότερα…)
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